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SCHNELLEINSTIEG INTEX BUCHFÜHRUNG  

Diese Anleitung soll Ihnen einen kurzen Einstieg in die Programmbedienung von INtex Buchführung gewähren, 

stellt aber keinen Buchhaltungskurs dar. Wir setzen also Ihrerseits buchhalterische Grundkenntnisse voraus.  

Hinweis: Im Programm finden Sie Anleitungen zur Verbuchung alltäglicher Geschäftsvorfälle in den 

Kontenrahmen SKR03 und SKR04. Klicken Sie dazu auf das Hilfe-Symbol. 

 

 



Bedienungsanleitung INtex Buchführung – INtex Publishing 

4 

 

 

START  

Löschen Sie alle Musterdatensätze - Sie werden nach der Freischaltung automatisch danach gefragt. Alternativ 

können Sie im Spezial-Menü die Datenbank zurücksetzen. 

 

Die Buchungsnummer wird automatisch vom Programm vergeben und kann – sofern Sie sich im Buchungen-

Modul befinden – über den Befehl „Belegnummer auf 1 setzen“ im Buchungen-Menü neu nummeriert werden. 



Bedienungsanleitung INtex Buchführung – INtex Publishing 

5 

 

Die Bezeichnung der Buchung ist wahlfrei, das Tagesdatum können Sie einfach mit h eingeben. In den 

Einstellungen (Hamburger- oder Start-Menü) können Sie wählen, ob als Vorgabedatum immer das Tagesdatum, 

das Datum von gestern oder das Datum der vorangegangenen Buchung gewählt wird.  

 

Wechseln Sie zum Buchungen-Modul. 

 

Beginnen sollten Sie mit dem Eintrag des Kontensaldos. Klicken Sie zur Anlage einer Buchung auf Neu. 

 



Bedienungsanleitung INtex Buchführung – INtex Publishing 

6 

 

Auf der Soll-Seite geben Sie das Bankkonto (im SKR03 Kontenrahmen 1200, im SKR04 1800) über die 

Aufklappliste an. Die Konten sind hier nach Alphabet sortiert. Im Haben wird das Saldenvortragskonto 9000 

bebucht. Ändern Sie nun Datum und Betrag der Anfangssaldo-Buchung so ab, dass es dem Anfangsbestand 

Ihres Bankkontos am ersten Stichtag des zu buchenden Wirtschaftsjahres entspricht.  

 

Ist das geschehen, können Sie die Buchung über einen Klick auf den entsprechenden Schalter „Verbuchen“ in 

der blauen Funktionsleiste oben, womit die Buchung nicht mehr änderbar ist (was das Finanzamt verlangt).  

 

Nur mit einer Storno-Buchung über das Stornieren-Symbol (ebenfalls blaue Funktionsleiste oben) lässt sich die 

Buchung dann noch zurücknehmen.  

 

STEUERAUTOMATIK  

Das Programm verfügt über eine integrierte Steuerautomatik, d.h. dass Einnahmen und Ausgaben mit 

enthaltener Mehrwertsteuer automatisch in den Netto- und Steueranteil gesplittet werden. Im Kontenrahmen 

wird definiert, ob die Steuerautomatik mit der normalen oder der geminderten Steuer arbeitet.  

GESCHÄFTSVORFÄLLE BUCHEN  

Kehren Sie mit OK zur Buchungsliste zurück. Neue Buchungen legen Sie über das Neu-Symbol oben in der 

blauen Funktionsleiste an. Wählen Sie die gewünschte Buchungsart, etwa Einnahme Bank aus. 

 



Bedienungsanleitung INtex Buchführung – INtex Publishing 

7 

 

 

Geben Sie die Daten wie Bezeichnung, Datum und Betrag entsprechend an und wählen Sie im Soll und Haben 

die zu bebuchenden Konten aus den Vorgabelisten mit den Konten des SKR03 oder SKR04. Wenn Sie sich über 

die Richtigkeit der Buchung sicher sind, markieren Sie diese als „Verbucht“ (Verbuchen-Symbol), wodurch ein 

Editieren oder Löschen unmöglich wird (Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung GOB).  

Ähnliche Buchungen können Sie vervielfältigen und brauchen dann nur Beträge und Bezeichnungen zu ändern, 

etwa für mehrere Verkäufe am selben Tag. Drücken Sie Cmd/Crtl-D, um eine ähnliche Buchung zu duplizieren 

und als Vorlage für eine neue Buchung zu nehmen.  

JOURNAL  

Über „Journal“ im Hamburger-Menü gehen Sie ins Buchungsjournal, also die Liste aller Buchungen.  

 

Mit dem InstantSearch Feld links oben können Sie schnell nach bestimmten Buchungen suchen. 

SACHKONTEN  

Sie können jederzeit die Buchungen auf ein bestimmtes Sachkonto und dessen Summen und Salden einsehen. 

Dazu klicken Sie in der Buchungsmaske entweder auf die Links zu den Konten bei „Konto Soll“, „Konto Haben“ 

oder „Steuerkonto“. Sie sehen dann nur Buchungen dieses Kontos. Oder Sie wechseln in das „Konten“-Modul 

und blättern durch die Kontenliste, um darüber ein bestimmtes Kontenblatt einzusehen.  



Bedienungsanleitung INtex Buchführung – INtex Publishing 

8 

 

 

Hier können Sie dann auch noch ein Kontenblatt aufrufen, dessen Datumsbereich sich über den 

Auswertungszeitraum definiert.  

 

Auch die Konten können durchsucht und sortiert werden.  

UMSATZSTEUERVORANMELDUNG  

Über „UstVA“ im Hamburger-Menü können Sie eine Umsatzsteuervoranmeldung für den über 

„Auswertungszeitraum“ vorbestimmten Zeitraum (steht rechts unten auf dem Bildschirm) anfordern.  
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Sie sehen dann einen Bildschirm, der alle relevanten Konten und Buchungen zusammenfasst und mit den 

entsprechenden Zeilennummern für das Umsatzsteuerformular aufführt. Diese meist nur zwei bis vier Zahlen 

sind schnell in das amtliche Formular, die Software Winston oder beim Elster-Portal eingetragen.  

 

DATENWEITERGABE AN STEUERBERATER  

Die Weitergabe der Buchungsdaten an Ihren Steuerberater für die Erstellung von Gewinn- und 

Verlustrechnung, einer BWA und einer Bilanz, aber auch der Umsatzsteuervoranmeldung, ist ganz einfach. Sie 

klicken in der Tabellenansicht des Buchungenmoduls auf den Schalter „Exportieren“ oben. 

 

Es erscheint der Exportassistent. 
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Wählen Sie das Exportformat aus (Trennzeichen, Anführungszeichen, Feldnamen) und den Namen der 

Exportdatei. Nach einem Blick auf die Vorschau starten Sie den Export mit einem Klick auf den Exportieren-

Schalter. 

KONTENRAHMEN  

Das Programm arbeitet mit einem DATEV SKR03 oder SKR04 Kontenrahmen. Da der Kontenrahmen aber 

editiert werden kann, können Sie diesen Kontenrahmen beliebig auf Ihre Bedürfnisse anpassen oder gar ganz 

ändern. All das geschieht im Modul „Konten“. Wie Steuerautomatikkonten anzulegen sind, schauen Sie sich am 

besten bei den Konten für Wareneingang 5400 und Umsatzerlöse 4400 in der Registerkarte Details ab. Auch im 

Kontenrahmen können Sie suchen und filtern, Konten löschen und anlegen. Sie können über Einstellungen 

auch jederzeit zum SKR04 wechseln. 

In der Registerkarte Autokontierung geben Sie die Konto-Stichwörter für die automatische Kontierung ein. 

Sollen Buchungsbetreffs wie „Porto“, „Briefmarken“ und „Post“ etwa das Konto „6800 Porto“ nach sich ziehen, 

tragen Sie diese Stichwörter beim Konto 6800 unter Autokontierung ein. Die Autokontierung kann jederzeit 

ergänzt, geändert oder gelöscht werden. 
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Wichtig: Ändern Sie Konten nur vor einer ersten Bebuchung - eine nachträgliche Änderung ist ohne vorherige 

Stornierung aller Buchungen auf dieses Konto nicht möglich. Andernfalls würden die Grundsätze 

ordnungsgemäßer Buchführung nach Nachvollziehbarkeit aller Änderungen nicht erfüllt. 

 

AUTOMATIKBUCHUNGEN 

In der L-Fassung verfügt INtex Buchführung über eine Möglichkeit zur vollautomatischen Verbuchung von 

Kontoauszügen. Dies ist insbesondere für die Buchführung in Firmen mit vielen regelmäßig wiederkehrenden 

Buchungen interessant, da das eine wesentliche Zeitersparnis bedeuten kann. 
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Bei der automatischen Verbuchung werden Kontoauszüge im ASCII CSV Format aus dem Online-Banking Ihrer 

Bank importiert und dann anhand von Ihnen vorgegebener Regeln automatisch verbucht, kategorisiert, 

umgelegt und eventuell auch in Teilbuchungen gesplittet. Regeln sind etwa in folgenden Fällen aufstellbar: 

¶ Regel für Mietzahlungen: Sie zahlen 550 Euro Warmmiete für das Büro. Buchung wird gesplittet in 400 
Euro Kaltmiete, 100 Euro Vorauszahlung Nebenkosten und 50 Euro Vorauszahlung Heizkosten. 

¶ Regel für laufende Kosten: Provider bucht monatlichen Abschlag von 50 Euro für Internetzugang ab. 
Buchung wird Kostenstelle A zugeordnet und als Telefonkosten verbucht. 

¶ Regel für regelmäßige Einnahmen: Kunde A zahlt 100 Euro. Buchung wird Kostenstelle B zugeordnet, 
gesplittet in einen Teilbetrag Erlöse mit 7% Umsatzsteuer und einen Teilbetrag mit 19% Umsatzsteuer. 

Die Zahl der Regeln ist unbegrenzt. Die Bedingung einer Regel wird an den exakten Betrag einer Buchung und 

den Buchungsbetreff geknüpft, wobei der Betreff ein Suchwort enthalten, aber nicht dem Suchbegriff komplett 

entsprechen muß. Der Provider kann also seine DLS-Gebühr etwa als 50 Euro "Provider DSL" überweisen und 

mit der Bedingung 

Betrag=50  

UND 

Betreff enthält "DSL"  

könnte die Buchung automatisch und eindeutig zugeordnet werden.  

Bei zwei oder mehr identischen Beträgen muss zumindest der Betreff eine eindeutige Unterscheidung 

ermöglichen. Wir verzichten bei der Regelbildung übrigens ganz bewusst auf die Definition eines Quell- oder 

Zielkontos, weil etwa bei der Deutschen Bank die CSV-Kontoauszüge kein Quellkonto ausweisen, diese Daten 

also gar nicht zur Verfügung stehen. Außerdem könnte bei Firmenkunden ein laufender Betrag auch wechselnd 

von unterschiedlichen Firmenkonten kommen. 

Die Regeln können von Hand definiert werden, Sie haben aber auch die Möglichkeit, eine bereits korrekt 

verbuchte Buchung automatisch in eine Regel umzuwandeln. 

Bei den Regeln und Verbuchungen werden berücksichtigt: 

¶ die Kostenstelle 

¶ Partner (Debitoren, Kreditoren) 

¶ Umsatzsteuerautomatik 

¶ Haben und Soll-Konto für die doppelte Buchführung 

Sie haben per Menübefehl die Wahl, ob nur die gerade angezeigte Buchung gemäß den Regeln verbucht 

werden soll, oder alle gerade angezeigten Buchungsdatensätze. 

Sie können sich sicherlich ausmalen, welch erhebliche Arbeitserleichterung in dieser Funktionalität steckt. Sind 

die Regeln erst einmal definiert, lassen sich zumindest alle Standardbuchungen wie wiederkehrende Erlöse, 

Abschläge, Steuervorauszahlungen, Löhne und Gehälter etc. nach dem Import des Kontoauszuges 

vollautomatisiert auf einen Befehl hin verbuchen. Die Buchungen, die nach dem Import über die 

Buchungsregeln nicht verbucht werden konnten, werden als noch zu bearbeitende Auswahl angezeigt und sind 

dann schnell abgearbeitet. Die Zeitersparnis wächst proportional zur Zahl der Buchungen, die Sie jeden Monat 

zu tätigen haben. 
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MUSTERBUCHUNGEN SKR03 

ERÖFFNUNGSBUCHUNGEN 

Zu Beginn eines Wirtschaftsjahres sind sogenannte Eröffnungsbuchungen erforderlich, mit denen die 

momentanen Bestände ihres Unternehmens erfasst werden, vor allem etwa die Bestände in Kasse und auf der 

Bank. Die Basis für diese Buchungen bildet das so genannte Inventar bzw. die Saldenlisten des 

vorangegangenen Jahres. 

Alle Posten, die auf der linken Seite der Bilanz stehen, sind im Soll zu buchen: 

• Grundstücke und Bauten (Vor der Buchung müssen diese Gegenstände als Anlage erfasst werden - 

siehe Anlagen verwalten.) 

• Betriebs- und Geschäftsausstattung 

• Vorräte 

• Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 

• Kasse 

• Bankguthaben 

¶ Alle Posten, die auf der rechten Seite der Bilanz stehen, werden im Haben gebucht: 

• Eigenkapital (Differenz zwischen Vermögen und Schulden) 

• Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 

• Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 

• Sonstige Verbindlichkeiten 

Die Gegenbuchungen erfolgen auf das Konto Saldenvorträge (9000). 

Soll 9000 Saldenvorträge  

Haben 8400 Erlöse 19 % Ust.  

Soll 1200 Bank  

Haben 9000 Saldenvorträge  

WARENEINKAUF UND ERLÖSE 

WARENEINKAUF 

Wenn Sie Waren einkaufen, gibt es zwei Möglichkeiten der Buchung: 

1. Buchung bei Bezahlung der Rechnung (Nicht bei Soll-Besteuerung): Das hat den Nachteil, dass Sie keinen 

Überblick über noch zu zahlende Rechnungen haben. 

Haben 1200 Bank  

Soll 3400 Wareneingang  

Soll 1576 Vorsteuer 19 %  

Dank der in INtex Buchführung enthaltenen Steuerautomatik wird die Vorsteuer-Buchung, also die Splittung 

der Soll-Seite in Wareneingang und Vorsteuer, automatisch durchgeführt. 

2. Buchung in zwei Stufen 
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Buchung der Eingangsrechnung 

Haben 1600 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leis tungen  

Soll 3400 Wareneingang  

Soll 1576 Vorsteuer 19 %  

Zahlung der Rechnung 

Haben 1200 Bank  

Soll 1600 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  

 

WARENVERKAUF / ERLÖSE 

Wenn Sie Waren verkaufen, gibt es zwei Möglichkeiten der Buchung: 

1. Buchung bei Bezahlung der Rechnung (Nicht bei Soll-Besteuerung): Das hat den Nachteil, dass Sie keinen 

Überblick über noch nicht bezahlte Rechnungen haben. 

Soll 1200 Bank  

Haben 8400 Erlöse 19 %  

Haben 3806 Umsatzsteuer 19 %  

Dank der in INtex Buchführung enthaltenen Steuerautomatik wird die Umsatzsteuer-Buchung, also die 

Splittung der Haben-Seite in Erlöse und Umsatzsteuer, automatisch durchgeführt. 

2. Buchung in zwei Stufen 

Buchung der Ausgangsrechnung 

Soll 1400 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  

Haben 8400 Erlö se 19 %  

Haben 1776 Umsatzsteuer 19 %  

Zahlung der Rechnung 

Soll 1200 Bank  

Haben 1400 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  

KFZ KOSTEN 

LAUFENDE KFZ-KOSTEN 

Kosten wie Benzin, Öl etc. 

Buchung 

Haben 1200 Bank  
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Soll 4530 Lfd. Kfz - Kosten  

Soll 1576 Anrechenbare Vorsteuer 19%  

MIET-LEASING 

Leasing-Raten etwa für KFZ, Büromaschinen etc. 

Buchung 

Haben 1200 Bank  

Soll 4810 Miet - Leasing  

Soll 1576 Anrechenbare Vorsteuer 19%  

KFZ REPARATUREN 

Buchung 

Haben 1200 Bank  

Soll 4540 KFZ Reparaturen  

Soll 1576 Anrechenb are Vorsteuer 19%  

KFZ VERSICHERUNG 

Buchung 

Haben 1200 Bank  

Soll 4520 KFZ - Versicherung  

BÜRO AUSGABEN 

TELEFON 

Bei den Kosten für Telefon und Fax ist zu beachten, dass erst beim Jahresabschluss der steuerpflichtige, private 

Anteil der Nutzung ermittelt werden muss. 

Buchung 

Haben 1200 Bank  

Soll 4920 Telefon  

Soll 1576 Anrechenbare Vorsteuer 19%  

Die Steuerautomatik erledigt die Teilung der Soll-Buchungen. 

PORTO 

Buchung 

Haben 1200 Bank  
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Soll 4910 Porto  

MIETE 

Buchung 

Haben 1200 Bank  

Soll 4210 Miete  

Soll 1576 Anrechenbare Vorsteuer 19%  

GAS, STROM, WASSER (BETRIEBS-/NEBENKOSTEN BÜRORÄUME) 

Buchung 

Haben 1200 Bank  

Soll 4240 Gas, Strom, Wasser  

Soll 1576 Anrechenbare Vorsteuer 19%  

HEIZUNG 

Buchung 

Haben 1200 Bank  

Soll 4230 Heizung  

Soll 1576 Anrechenbare Vorsteuer 19%  

REINIGUNG 

Buchung 

Haben 1200 Bank  

Soll 4250 Reinigung  

Soll 1576 Anrechenbare Vorsteuer 19%  

SOFTWARE 

Buchung 

Haben 1200 Bank  

Soll 27 EDV Software  

Soll 1576 Anrechenbare Vorsteuer 19%  

ZEITSCHRIFTEN/BÜCHER 

Buchung 

Haben 1200 Bank  
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Soll 4940 Zeitschriften Bücher  

Soll 1401 Anrechenbare Vorsteuer 7%  

BÜROBEDARF 

Papier, Toner, Umschläge, Stifte, Stempel etc. 

Buchung 

Haben 1200 Bank  

Soll 4930 Bürobedarf  

Soll 1576 Anrechenbare Vorsteuer 19%  

BANKEN (ZINSEN, GEBÜHREN) 

ZINSEN 

Buchung 

Haben 1200 Bank  

Soll 2100 Zinsen  

STEUERBUCHUNGEN 

UMSATZSTEUERVORAUSZAHLUNG 

Buchung 

Haben 1200 Bank  

Soll 1780 Umsatzsteuervorauszahlung  

GEWERBESTEUERVORAUSZAHLUNG 

Buchung 

Haben 1200 Bank  

Soll 4320 Gewerbesteuervorauszahlung  

KÖRPERSCHAFTSSTEUER 

Buchung 

Haben 1200 Bank  

Soll 2200 Körperschaftssteuer  

KFZ STEUER 

Buchung 
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Haben 1200 Bank  

Soll 4510 KFZ - Steuer  

 

MUSTERBUCHUNGEN SKR04 

ERÖFFNUNGSBUCHUNGEN 

Zu Beginn eines Wirtschaftsjahres sind sogenannte Eröffnungsbuchungen erforderlich, mit denen die 

momentanen Bestände ihres Unternehmens erfasst werden, vor allem etwa die Bestände in Kasse und auf der 

Bank. Die Basis für diese Buchungen bildet das so genannte Inventar bzw. die Saldenlisten des 

vorangegangenen Jahres. 

Alle Posten, die auf der linken Seite der Bilanz stehen, sind im Soll zu buchen: 

• Grundstücke und Bauten (Vor der Buchung müssen diese Gegenstände als Anlage erfasst werden - 

siehe Anlagen verwalten.) 

• Betriebs- und Geschäftsausstattung 

• Vorräte 

• Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 

• Kasse 

• Bankguthaben 

• Alle Posten, die auf der rechten Seite der Bilanz stehen, werden im Haben gebucht: 

• Eigenkapital (Differenz zwischen Vermögen und Schulden) 

• Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 

• Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 

• Sonstige Verbindlichkeiten 

Die Gegenbuchungen erfolgen auf das Konto Saldenvorträge (9000). 

Soll 9000 Saldenvorträge  

Haben 4400 Erlöse 19 % Ust.  

Soll 1800 Bank  

Haben 9000 Saldenvorträge  

WARENEINKAUF UND ERLÖSE 

WARENEINKAUF 

Wenn Sie Waren einkaufen, gibt es zwei Möglichkeiten der Buchung: 

1. Buchung bei Bezahlung der Rechnung (Nicht bei Soll-Besteuerung): Das hat den Nachteil, dass Sie keinen 

Überblick über noch zu zahlende Rechnungen haben. 

Haben 1800 Bank  

Soll 5400 Wareneingang  

Soll 1406 Vorsteuer 19 %  
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Dank der in INtex Buchführung enthaltenen Steuerautomatik wird die Vorsteuer-Buchung, also die Splittung 

der Soll-Seite in Wareneingang und Vorsteuer, automatisch durchgeführt. 

2. Buchung in zwei Stufen 

Buchung der Eingangsrechnung 

Haben 3300 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  

Soll 5400 Ware neingang  

Soll 1406 Vorsteuer 19 %  

Zahlung der Rechnung 

Haben 1800 Bank  

Soll 3300 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  

WARENVERKAUF / ERLÖSE 

Wenn Sie Waren verkaufen, gibt es zwei Möglichkeiten der Buchung: 

1. Buchung bei Bezahlung der Rechnung (Nicht bei Soll-Besteuerung): Das hat den Nachteil, dass Sie keinen 

Überblick über noch nicht bezahlte Rechnungen haben. 

Soll 1800 Bank  

Haben 4400 Erlöse 19 %  

Haben 3806 Umsatzsteuer 19 %  

Dank der in INtex Buchführung enthaltenen Steuerautomatik wird die Umsatzsteuer-Buchung, also die 

Splittung der Haben-Seite in Erlöse und Umsatzsteuer, automatisch durchgeführt. 

2. Buchung in zwei Stufen 

Buchung der Ausgangsrechnung 

Soll 1200 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  

Haben 4400 Erlöse 19 %  

Haben 3806 Umsa tzsteuer 19 %  

Zahlung der Rechnung 

Soll 1800 Bank  

Haben 1200 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  

KFZ KOSTEN 

LAUFENDE KFZ-KOSTEN 

Kosten wie Benzin, Öl etc. 
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Buchung 

Haben 1800 Bank  

Soll 6530 Lfd. Kfz - Kosten  

Soll 1406 Anrechenbare Vorsteuer 19%  

MIET-LEASING 

Leasing-Raten etwa für KFZ, Büromaschinen etc. 

Buchung 

Haben 1800 Bank  

Soll 6840 Miet - Leasing  

Soll 1406 Anrechenbare Vorsteuer 19%  

KFZ REPARATUREN 

Buchung 

Haben 1800 Bank  

Soll 6540 KFZ Reparaturen  

Soll 1406 Anrechenbare Vorsteuer 19%  

KFZ VERSICHERUNG 

Buchung 

Haben 1800 Bank  

Soll 6520 KFZ - Versicherung  

BÜRO AUSGABEN 

TELEFON 

Bei den Kosten für Telefon und Fax ist zu beachten, dass erst beim Jahresabschluss der steuerpflichtige, private 

Anteil der Nutzung ermittelt werden muss. 

Buchung 

Haben 1800 Bank  

Sol l 6805 Telefon  

Soll 1406 Anrechenbare Vorsteuer 19%  

Die Steuerautomatik erledigt die Teilung der Soll-Buchungen. 
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PORTO 

Buchung 

Haben 1800 Bank  

Soll 6800 Porto  

MIETE 

Buchung 

Haben 1800 Bank  

Soll 6310 Miete  

Soll 1406 Anrechenbare Vorsteuer 19%  

GAS, STROM, WASSER (BETRIEBS-/NEBENKOSTEN BÜRORÄUME) 

Buchung 

Haben 1800 Bank  

Soll 6325 Gas, Strom, Wasser  

Soll 1406 Anrechenbare Vorsteuer 19%  

HEIZUNG 

Buchung 

Haben 1800 Bank  

Soll 6320 Heizung  

Soll 1406 Anrechenbare Vorsteuer 19%  

REINIGUNG 

Buchung 

Haben 1800 Bank  

Soll  6330 Reinigung  

Soll 1406 Anrechenbare Vorsteuer 19%  

SOFTWARE 

Buchung 

Haben 1800 Bank  

Soll 135 EDV Software  

Soll 1406 Anrechenbare Vorsteuer 19%  
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ZEITSCHRIFTEN/BÜCHER 

Buchung 

Haben 1800 Bank  

Soll 6820 Zeitschriften Bücher  

Soll 1401 Anrechenbare Vorsteuer 7%  

BÜROBEDARF 

Papier, Toner, Umschläge, Stifte, Stempel etc. 

Buchung 

Haben 1800 Bank  

Soll 6815 Bürobedarf  

Soll 1406 Anrechenbare Vorsteuer 19%  

BANKEN (ZINSEN, GEBÜHREN) 

ZINSEN 

Buchung 

Haben 1800 Bank  

Soll 7300 Zinsen  

STEUERBUCHUNGEN 

UMSATZSTEUERVORAUSZAHLUNG 

Buchung 

Haben 1800 Bank  

Soll 3820 Umsatzsteuervorauszahlung  

GEWERBESTEUERVORAUSZAHLUNG 

Buchung 

Haben 1800 Bank  

Soll 7610 Gewerbesteuervorauszahlung  

KÖRPERSCHAFTSSTEUER 

Buchung 

Haben 1800 Bank  
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Soll 7600 Körperschaftssteuer  

KFZ STEUER 

Buchung 

Haben 1800 Bank  

Soll 7685 KFZ - Steuer  

UMSATZSTEUERVORANMELDUNG MIT ELSTER 

Mit der INtex Buchführung können Sie monatlich oder quartalsweise Ihre Umsatzsteuervoranmeldung über 

Elster - die Online-Schnittstelle der Finanzämter - erledigen. Folgendes ist zu tun: 

Klicken Sie im Hamburger-Menü auf "UStVA" (Abkürzung für Umsatzsteuervoranmeldung).  

 

In diesem Bildschirm sehen Sie rechts oben die Zeilennummern des amtlichen UStVA Vordrucks, die auch im 

Online-Verfahren immer noch die Eingabefelder betiteln. Zuerst werden die Zeilennummern aufgeführt, für die 

im Programm auch an das Finanzamt zu übermittelnde Werte errechnet wurden. 

Das Programm errechnet diese Werte auf Basis des Auswertungszeitraums, den Sie unten rechts einstellen 

können. Wählen Sie hier also einen Datumsbereich, der entweder dem letzten Monat oder Quartal und damit 

dem anzumeldenden Zeitraum entspricht. INtex Buchführung ermittelt auf Basis Ihrer verbuchten Buchungen 

alle Zeilenwerte des UStVA-Formulars (oben rechts) und wirft unten rechts Ihre Steuerschuld aus (zu zahlender 

Betrag), die sich aus der Steuerlast (vereinnahmte Umsatzsteuer) und der gezahlten Steuer (Vorsteuer in 

erhaltenen Rechnungen) ergibt. In aller Regel haben Sie noch Steuern zu zahlen - ein Guthaben würde unter 

Steuerschuld als negative Zahl ausgeworfen.  

Meist reicht für die Umsatzsteuervoranmeldung die Übermittlung von zwei Werten aus, nämlich die Werte für 

die Felder "81 Steuerpflichtige Umsätze zum Steuersatz von 19 %" und "66 Abziehbare Vorsteuerbeträge". Um 

dies zu tun, bieten sich zwei Wege an: 

¶ die Übertragung der Daten mit dem Zusatzprogramm Winston 

http://www.felfri.de/winston/
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¶ das Ausfüllen des Online-Elsterformulars 

DATENÜBERTRAGUNG MIT WINSTON 

Klicken Sie auf den Schalter "Winston" oben in der blauen Funktionsleiste. INtex Buchführung erstellt eine XML-

Datei für den Winston Ausgangskorb auf dem Schreibtisch und kopiert die UStVA-Daten in die Zwischenablage. 

In Winston können Sie die Zwischenablage-Daten mit dem Befehl "Bearbeiten/Übernahme aus externen 

Programmen" in das Formular übernehmen. Für weitere Anleitungen zu Winston, wenden sie sich bitte an den 

Hersteller und konsultieren dessen Online-Hilfe. 

 

AUSFÜLLEN DES ELSTER-FORMULARS 

Klicken Sie oben auf den Schalter "Elster" und Sie sehen die Portalseite der Finanzämter im Internet in einem 

neuen Fenster. Wählen Sie die gewünschte Login-Art und klicken Sie auf Login oben links. Beim Login mit 

Software-Zertifikat ist der Speicherort des Zertifikats einzugeben (bei mehrmaliger Nutzung von Elster bereits 

ausgefüllt) und Sie müssen Ihre PIN eintippen. Anschließend klicken Sie auf "Login". 

http://www.felfri.de/winston/hilfe/index.htm
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Sie gelangen in den Eingangsbildschirm von Elster. 

Klicken Sie links auf "Formulare". 

 

 

In der Formularauswahl klicken Sie auf "Umsatzsteuer". 
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Klicken Sie jetzt auf "Umsatzsteuervoranmeldung". 

 

 

In diesem Bildschirm geben Sie an, für welchen Zeitraum eine Erklärung abgegeben werden soll und ob es sich 

eventuell um eine korrigierte Anmeldung handelt. Mit "Weiter" beginnen Sie die Umsatzsteuervoranmeldung. 
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Klicken Sie auf "Lieferungen und sonstige Leistungen (steuerpflichtige Umsätze)". Hier finden Sie die Zeile 81. 
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Geben Sie den auf volle Euro gerundeten Wert aus Feld 81 rechts oben in INtex Buchführung ein. Kehren Sie 

zur "Auswahlseite" zurück. Rufen Sie dann "Abziehbare Vorsteuerbeträge" auf, um den Wert für Feld 66 

anzugeben. 

 

 

Hier geben Sie den exakten Wert aus Feld 66 oben rechts in INtex Buchführung ein. Kehren Sie zur 

"Auswahlseite" zurück. 
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Klicken Sie, wenn alle notwendigen Angaben gemacht sind, auf "Fertigstellen". Sie müssen Ihre PIN eingeben 

und die Daten werden an die Finanzverwaltung elektronisch übertragen. Sie können sich ausloggen und 

erhalten kurz darauf eine Mail vom Finanzamt über den Erhalt der Umsatzsteuervoranmeldung. 

 

Für Ihre eigenen Unterlagen können Sie über das Drucken-Symbol in INtex Buchführung einen Ausdruck der an 

das Finanzamt übertragenen Daten machen. 
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Im neuen Monat müssen Sie dann die gezahlte Umsatzsteuervorauszahlung buchen. 

Umsatzsteuervorauszahlung SKR04 

Buchung 

Haben 1800 Bank  

Soll 3820 Umsatzsteuervorauszahlung  

Umsatzsteuervorauszahlung SKR03 

Buchung 

Haben 1200 Bank  

Soll 1780 Umsatzsteuervorauszahlung  

 

Hintergrund: Wir haben uns entschlossen, keine vollautomatische Übertragung der Daten an Elster in die INtex 

Buchführung zu integrieren. Erfahrungsgemäß ist das Verfahren a) häufig technisch hakelig und b) müsste bei 

jeder Änderung am Elster-Verfahren eine neue Version der Software von uns entwickelt und von Ihnen installiert 

werden (und die Finanzverwaltung ändert gern und häufig). Da dies auf Dauer nicht immer kostenlos erfolgen 

kann, würde dies wie bei vielen anderen Herstellern von Buchhaltungs-Software zu einem jährlichen Update-

Zwang mit entsprechenden Kosten für Sie führen. Da wir aber software-technisch nur auf die jeder Zeit 

zugängliche Elster-Website zugreifen, funktioniert das Verfahren immer zuverlässig und erzwingt auch nie 

irgendwelche Updates. Nur Ihr DSL muss funktionieren. Überdies kann die Umsatzsteuervoranmeldung auch von 

anderen Arbeitsplätzen erfolgen - der hochsensible Rechner mit Ihrer Buchführung muss also nicht zwingend 

selbst über einen Internet-Zugang verfügen. 
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